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Exotisches liegt in der Ferne – in einem unbestimmten 
Land, weitab von Deutschland oder Westfalen. So könn-
te man meinen. Doch ist das „Exotische“ nicht fern und 
schon gar nicht exotisch. Vielfältige Bezüge verschrän-
ken die Kolonialzeit und exotisierende Vorurteile mit der 
Regionalgeschichte, auch mit der Stadt Hagen. Diese 
Verbindungen werden durch Sammelobjekte aus „Über-
see“, durch Soldaten in Kolonialkriegen und durch eth-
nologische Projekte deutlich. An der Selbstdarstellung 
mancher Hagener Unternehmen zeigt sich zudem, wie 
beharrlich und wirkmächtig exotisierende und koloniale 
Bildtraditionen sind. Der Nachlass eines Hagener Mis-

sionars steht exemplarisch für die materiell greifbaren 
Verweise zwischen Ostafrika und Nordrhein-Westfalen. 
Im Hasper Schulalltag waren zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts die deutschen „Schutzgebiete“ durch großforma-
tige Wandbilder präsent. 
Anlass der vorliegenden Publikation ist die Ausstellung 
„Fernes Hagen“ im Rahmen des 275. Hagener Stadtju-
biläums. Ausgewählte Kommentare zu anderen koloni-
alkritischen Ausstellungen deuten auf unterschiedliche 
Ansätze einer regionalen Thematisierung des Kolonia-
lismus im Allgemeinen und der deutschen Kolonialge-
schichte im Speziellen.
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